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Kurzfassung
- Bestände im Drei- bzw. Vier-Blatt-Stadium (BBCH 13-14)

- Immer noch sehr  geringer Schädlingsdruck durch Rapserdfloh.

- Auch andere Schadinsekten kaum im Bestand zu finden!

- An den Feldrändern mal auf Schnecken achten!!!! 

Der Raps entwickelt sich, und die meisten Bestände zeigen drei (BBCH 13) oder sogar

schon vier Blätter (BBCH 14) (Bild 1). Man sieht aber auch deutlich, welche Regionen

mehr Niederschlag hatten als andere. Der Schädlingsdruck ist immer noch sehr gering.

Wir finden kaum die „Kleinen Schädlinge“ im Bestand, wie z.B. die Rübsenblattwespe

oder auch die Kohlmotte. Und auch der Rapserdfloh findet sich in sehr geringer Anzahl in

den Gelbschalen (Tabelle 1). Auch der Lochfraß an den jungen Pflanzen durch den

Rapserdfloh ist extrem gering (maximal bis 2 %). Das ist kaum bekämpfungsrelevant. Wir

schauen bis zum Vierblatt-Stadium (BBCH 14) auf den Lochfraß am Blatt. Nach diesem

Stadium sind keine Insektizide mehr zugelassen. Es könnte daher sein, dass wir diesen

Herbst ohne Applikationen gegen den Rapserdfloh auskommen. Das wäre ein großes

Glück, da vermutlich aufgrund der Resistenz die meisten Regionen ohnehin nur einen

geringen Bekämpfungserfolg mit Pyrethroiden (Decis, Karate, etc.) verbuchen könnten.

Aber es fehlt immer noch an ausreichenden Daten. Bei der Kohlfliege ist keine

chemische Bekämpfung zugelassen. Die Schäden der Larven an der Pfahlwurzel werden

in einem Herbst mit ausreichenden Niederschlägen i.A. kompensiert. Schnecke sitzt

stärker am Feldrand als gedacht. Da sollte man einmal genauer die Schläge inspizieren.

Finanziert durch die Administration des 

Services Techniques de l‘Agriculture.

Tabelle 1: Erfassung der Rapsschädlinge am 14. September 2026. Angegeben ist jeweils die mittlere Anzahl des Schädlings pro 

Gelbschale, bzw. der mittlere prozentuale Anteil der zerstörten Blattfläche, bzw. eine Einschätzung der Zuflugstärke der Kohlfliege.

Bestand behandeln

SENTINELLE

Das Projekt „SENTINELLE“ wird finanziert mit Hilfe des Ministeriums für Landwirtschaft, Ernährung und Weinbau.

* BBCH 12 = Zweites Laubblatt entfaltet; BBCH 13 = Drittes Laubblatt entfaltet; BBCH 14 = Viertes Laubblattentfaltet. # = mit

Beimischung einer frühblühenden Sorte (z.B. Exavance) als Fangpflanze zur Kontrolle des Rapsglanzkäfers.

Bestand kontrollieren Keine Behandlung notwendig Bestand bereits behandelt

Region Minette Mosel Gutland Oesling

Standort
Sorte Saattermin

Oberkorn

Eros #

26/08/2026

Burmerange

Hemma #

23/08/26

Everlange

LG Adamant

25/08/2026

Bettendorf

Ceos #

21/08/2026

Kehmen

Daktari #

26/08/2026

Reuler

Olivia /Amea

24/08/26

Rapserdflöhe pro 

Gelbschale 

Bekämpfungsrichtwert 

beträgt 50 Käfer pro 

Gelbschale in 10 Tagen 

(seit 07/09/2026)

3 0 2 1 9 1

% zerstörte Blattfläche 

durch den Rapserdfloh

Bekämpfungsrichtwert: 

10% pro Pflanze

<2% 2% <2% 2% 2% <2%

Zuflug Kohlfliege

Bekämpfungsrichtwert 

unbekannt

mittel gering mittel Sehr gering mittel gering

Pflanzenkrankheiten Falscher 

Mehltau
--- --- --- --- ---

Stadium Raps 

(in BBCH*)
13-14 13-14 12-13 13 12-13 13
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Bild 1: Schöner Bestand in Obercorn mit BBCH

13-14 © Eickermann
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